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L uftb ild des Sta a tsb etrieb es Geob a sisinform a tion und Verm essung Sa chsen 
Sta nd: Juni 2016 

PLANZEICHNUNG  im Maßstab 1:1.500 
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HQSG

1
2

Plan g run dlag e 
Die Pla ngrundla ge der Sa tzung b ildet ein Auszug a us dem  Am tlichen 
L iegenscha ftska ta sterinform a tionsen (ALKIS) des Sta a tsb etrieb es 
Geob a sisinform a tion und Verm essung Sa chsen (GeoSN) – Vogtla ndkreis, 
Sta nd Novem b er 2019. 
Der m ögliche Kopierfehler b eträgt 3%. 

713/6

Textliche Festsetzun g en  
§ 1 Geltun g sbereich 

Der räum liche Geltungsb ereich der Außenb ereichssa tzung um fa sst die 
Flurstücke 713/6, 715 und 716 sowie Teile der Flurstücke 505/6, 713/5, 714/1 und 
717/4 der Gem a rkung Ba d Elster gem äß Pla nzeichnung. Die Pla nzeichnung ist 
Besta ndteil dieser Sa tzung. 

§ 2 V o rhaben  
 Innerha lb  der in § 1 festgelegten Grenzen richtet sich die pla nungsrechtliche 
 Zulässigkeit von Wohnzwecken dienenden Vorha b en und kleinen Ha ndwerks- 
 und Gewerb eb etrieb en na ch § 35 Ab s. 6 Ba uGB in Verb indung m it § 35 Ab s. 2 
 Ba uGB. 
 Der Errichtung, Ä nderung und Nutzungsänderung von Wohnzwecken 
 dienenden Vorha b en ka nn nicht entgegengeha lten werden, da ss sie 
 -  Einer Da rstellung des Flächennutzungspla ns für Flächen für die 
 L a ndwirtscha ft oder Wa ld widersprechen oder 

 - Die Entstehung oder Verfestigung einer Splittersiedlung b efürchten 
 la ssen. 

 Von der Sa tzung b leib t die Anwendung des § 35 Ab s. 4 Ba uGB unb erührt. 
§ 3 Zulässig keitsbestimmun g en  

Ba uliche Vorha b en gem äß § 2 sind zulässig, wenn sie sich in Art und Ma ß der 
b a ulichen Nutzung, der Ba uweise und der üb erb a ub a ren Grundflächen in die 
Eigena rt der näheren U m geb ung einfügen. Die Anforderungen a n gesunde 
Wohn- und Arb eitsverhältnisse m üssen gewa hrt b leib en. Die Erschließung m uss 
gesichert sein. 

§ 4 Natursch utzrech tliche Festsetzun g en  
(1) Stellplätze und Zufa hrten sind in wa sserdurchlässiger Ba uweise herzustellen. 
(2) Die Errichtung oder wesentliche Ä nderung einer b a ulichen Anla ge im  Sinne der 

b a urechtlichen Vorschriften innerha lb  des räum lichen Geltungsb ereiches der 
Außenb ereichssa tzung stellt einen Eingriff in Na tur und L a ndscha ft da r, üb er 
dessen Zulässigkeit innerha lb  des erforderlichen na chgeordneten 
Zula ssungsverfa hrens entschieden wird. 

Hin weise 
(1) Der na türliche Ob erboden (Mutterb oden) ist vor Beginn der Ba ua rb eiten 

gem äß § 202 Ba uGB und § 1 BBodSchG sepa ra t zu gewinnen und 
funktionsgerecht zu verwerten. 

(2) Sollten Spuren b isher unb eka nnten a lten Bergb a us a ngetroffen werden, so ist 
gem äß § 5 Sächsische Hohlra um verordnung da s Sächsische Ob erb erga m t 
da von in Kenntnis zu setzen. 

(3) Anpfla nzungen sind unter Berücksichtigung der Grenza b stände gem äß 
SächsNRG vorzunehm en. 

(4) Bei gepla nter Versickerung von Ob erflächenwa sser üb er die Bodenzone ist 
sicherzustellen, da ss dies scha dlos erfolgt. Vernässungserscheinungen, 
Bodenerosion und Beeinträchtigungen Dritter sind a uszuschließen. Die 
Versickerungsfähigkeit des U ntergrundes ist im  Ba ugenehm igungsverfa hren 
na chzuweisen. Da s Arb eitsb la tt DWA-A 138 ist zu b ea chten. 

(5) Im  Vorfeld von Ba um a ßna hm en wird die Durchführung von orts- und 
vorha b enskonkreten Ba ugrunduntersuchungen na ch DIN EN 1997 und DIN 4020 
em pfohlen. Der geotechnische Bericht da zu sollte u. a . Aussa gen zur 
Ba ugrundschichtung, zu den Grundwa sserverhältnissen sowie die Ausweisung 
von Hom ogenb ereichen (einschließlich Eigenscha ften und Kennwerten) 
hinsichtlich der gewählten Ba uverfa hrensweisen (z. B. Erda rb eiten, 
Bohra rb eiten) entha lten. Zudem  sollten die gepla nten Ma ßna hm en na ch DIN 
EN 1997 einer geotechnischen Ka tegorie zugeordnet werden, die den 
notwendigen U m fa ng a n Erkundungsm a ßna hm en und a n zu erb ringenden 
Na chweisen ein-grenzt. Fa lls sich b a utechnische Vorga b en ändern oder a uch 
die a ngetroffenen geologischen Verhältnisse von den erkundeten a b weichen, 
sollte eine Üb erprüfung und ggf. Anpa ssung der jeweiligen 
Ba ugrunduntersuchung erfolgen. 

(6) Sofern Erkundungen m it geowissenscha ftlichem  Bela ng 
(Erkundungsb ohrungen, Ba u-grundguta chten, hydrogeologische 
U ntersuchungen oder Ä hnliches) durchgeführt wurden oder noch werden, sind 
die Ergeb nisse von Behörden des Freista a tes Sa chsen, der L a ndkreise, 
Kreisfreien Städte und Gem einden sowie sonstigen juristischen Personen des 
öffentlichen Rechts unter Verweis a uf § 15 des Sächsischen Kreisla ufwirtscha fts- 
und Bodenschutzgesetzes (SächsKrWBodSchG) a n da s Sächsische L a ndesa m t 
für U m welt, L a ndwirtscha ft und Geologie zu üb ergeb en. 

(7) Im  Fa lle der Durchführung von Erkundungsb ohrungen wird a uf die Bohra nzeige- 
und Bohrergeb nism itteilungspflicht gem äß dem  Gesetz üb er die 
Durchforschung des Reichsgeb ietes na ch nutzb a ren L a gerstätten (L a gerstG) 
sowie der Verordnung zur Ausführung des Gesetzes üb er die Durchforschung 
des Reichsgeb ietes na ch nutzb a ren L a gerstätten (L a gerstGDV) gegenüb er 
dem  Sächsischen L a ndesa m t für U m welt, L a ndwirtscha ft und Geologie 
hingewiesen. Inform a tionen zur Anzeige sowie zur Erfa ssung und Auswertung 
von Da ten geologischer Bohrungen sind unter der U RL 
www.geologie.sa chsen.de verfügb a r. Eine Bohra nzeige ka nn üb er da s Porta l 
„ELBA.Sa x“ elektronisch erfolgen. 

(8) Da s Sa tzungsgeb iet liegt in einem  a rchäologischen Releva nzb ereich. Bei 
säm tlichen Tiefb a um a ßna hm en sind Funde und Fundzusa m m enhänge im  Sinne 
von § 2 SächsDschG zu erwa rten. Gem äß § 14 SächsDschG b edürfen desha lb  
säm tliche Tiefb a um a ßna hm en einer denkm a lschutzrechtlichen Genehm igung. 

(9) Sollten b ei der Ba ua usführung Ka m pfm ittel zu Ta ge treten, ist dies na ch § 3 der 
Ka m pfm ittelverordnung unverzüglich der nächstgelegenen Polizeidienststelle 
oder Ortspolizeib ehörde a nzuzeigen. Da s Betreten der Fundstelle ist na ch § 4 
der Ka m pfm ittelverordnung verb oten. 

(10) Durch den üb er Pla nfeststellung geregelten Ausb a u der Sta a tsstra ße 306 
(Modernisierung der historischen grenzüb erschreitenden Stra ßenverb indung 
Ba d Elster  – Hra nice) der a ktuell rea lisiert wird, ka nn es b ei den im  räum lichen 
Geltungsb ereich liegenden Grundstücken durch Verbreiterung der Stra ße zu 
Ä nderungen b eim  Zuschnitt der Grundstücksgrenzen kom m en. 

Rech tsg run dlag en  
Baug esetzbuch (BauGB) in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  03.11.2017 (BGBl. I 
S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom  27.03.2020 (BGBl. I S. 587) 
Baun utzun g svero rdn un g  (BauNV O) - Verordnung üb er die b a uliche Nutzung der 
Grundstücke in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  21.11.2017 (BGBl. I S. 3786) 
Plan zeichen vero rdn un g  1990 (Plan ZV  90) - Verordnung üb er die Ausa rb eitung der 
Ba uleitpläne und die Da rstellung des Pla ninha lts vom  18.12.1990 (BGBl. I S. 58), zuletzt 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom  04.05.2017 (BGBl. I S. 1057) 
Säch sische Bauo rdn un g  (Säch sBO) - in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  
11.05.2016 (SächsGVBl. S. 186), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom  
11.12.2018 (SächsGVBl. S. 706) 
Säch sische Gemein deordn un g  (Säch sGemO) - in der Fa ssung der Beka nntm a chung 
vom  09.03.2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom  
02.07.2019 (SächsGVBl. S. 542) 
Auf die Bea chtlichkeit weiterer Gesetzlichkeiten wird hingewiesen. 

V erfah ren svermerke 
1.  Der Sta dtra t der Sta dt Ba d Elster ha t in öffentlicher Sitzung a m                       die 

Aufstellung der Außenb ereichssa tzung na ch § 35 Ab s. 6 Ba uGB b eschlossen. 
Der Aufstellungsb eschluss wurde im  Am tsb la tt 
Nr.                      a m                       ortsüb lich b eka nntgem a cht. 

 
 

Ba d Elster, den Siegel Bürgerm eister 
 

2.  Der Entwurf wurde durch den Sta dtra t a m                       geb illigt. Da b ei wurde 
b estim m t, die Ö ffentlichkeits- und Behördenb eteiligung na ch § 13 Ba uGB 
durchzuführen. 

 
 

Ba d Elster, den Siegel Bürgerm eister 
 

3. Der Ö ffentlichkeit wurde na ch ortsüb licher Beka nntm a chung im  Am tsb la tt 
Nr.                      a m                       gem äß § 13 Ab s. 2 Nr. 2 in Verb indung m it 
§ 3 Ab s. 2 Ba uGB durch die öffentliche Auslegung in der Zeit 
vom                       b is                      Gelegenheit zur Stellungna hm e gegeb en. Mit 
Schreib en vom                       erfolgte die Beteiligung der b erührten Behörden 
gem äß § 13 Ab s. 2 Nr. 3 in Verb indung m it § 4 Ab s. 2 Ba uGB. 

 Der Inha lt der ortsüb lichen Beka nntm a chung und die a uszulegenden 
U nterla gen wurden in der Zeit vom                       b is                      zusätzlich a uf die 
Internetseite der Gem einde und in da s Zentra le L a ndesporta l Ba uleitpla nung 
des Freista a tes Sa chsen eingestellt und da rüb er zugänglich gem a cht. 

 
 

Ba d Elster, den Siegel Bürgerm eister 
 
4. Der Sta dtra t ha t die vorgeb ra chten Bedenken und Anregungen der 

Ö ffentlichkeit sowie die Stellungna hm en der Behörden a m                       geprüft 
und gem äß § 1 Ab s. 7 Ba uGB a b gewogen. Da s Ergeb nis wurde m itgeteilt. 

 
 

Ba d Elster, den Siegel Bürgerm eister 
 
5. Die Sa tzung wurde vom  Sta dtra t a m                       b eschlossen. Die Begründung 

wurde geb illigt. 
 
 

Ba d Elster, den Siegel Bürgerm eister 
 
6. Die Außenb ereichssa tzung wurde a usgefertigt. 
 
 

Ba d Elster, den Siegel Bürgerm eister 
 
7. Der Sa tzungsb eschluss und die Stelle, b ei der die Sa tzung a uf Da uer während 

der Sprechzeiten von jederm a nn eingesehen werden ka nn und üb er den Inha lt 
Auskunft zu erha lten ist, wurden a m                       im  
Am tsb la tt Nr.                      ortsüb lich b eka nntgem a cht. 
In der Beka nntm a chung ist a uf die Geltendm a chung der Verletzung von 
Verfa hrens- und Form vorschriften und von Mängeln der Ab wägung sowie a uf 
die Rechtsfolgen (§§ 214 und 215 Ba uGB und § 4 Ab s. 4 SächsGem O) 
hingewiesen worden. 
Die Sa tzung tritt m it der Beka nntm a chung des Sa tzungsb eschlusses in Kra ft. 

 
 

Ba d Elster, den Siegel Bürgerm eister 

Zeichen erklärun g  
räum licher Geltungsb ereich der Sa tzung üb er die Festlegung 
b eb a uter Bereiche im  Außenb ereich gem äß § 35 Ab s. 6 Ba uGB 
Sta a tsstra ße 306 

Plan zeichen  der Plan g run dlag e 
Geb äudeb esta nd 
Flurstücksgrenze 
Flurstücksnum m er 

Nach rich tliche Übern ahmen  
Wa ld na ch SächsWa ldG 
Heilquellenschutzgeb iet Ba d Bra m b a ch – Ba d Elster, Schutzzone III 
Elt-L eitung, ob erirdisch 
Elt-L eitung, unterirdisch 
Trinkwa sserleitung, unterirdisch 
Telekom leitung, unterirdisch 

g eschützte Teile vo n  Natur un d Lan dschaft 
n ach §§ 20 bis 30 BNatSchG un d 13 bis 21a Säch sNatSchG 

FFH-L eb ensra um typ „Fla chla nd-Mähwiesen“ (Code 6510) 
FFH-L eb ensra um typ „Ha insim sen-Buchenwa ld“ (Code 9110) 
L a ndscha ftsschutzgeb iet „Ob eres Vogtla nd“ 
Naturpark Erzg ebirg e/V o g tlan d 
Grenze zwischen der Entwicklungszone und der Schutzzone 
Na turpa rk „Erzgeb irge/Vogtla nd“ 
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 STADT BAD ELSTER 
 
 VOGTLANDKREIS 
 
 AUẞENBEREICHSSATZUNG 
 „UNTERE BÄ RENLOHER STRAßE“  
 
 STAND :     05 / 2020 
 
 MASSSTAB :    M 1:1.500 
 
 
 
 PLANVERFASSER :   BÜRO FÜR STÄ DTEBAU  Gm b H CHEMNITZ 
      LEIPZIGER STRASSE 207 
      09114 CHEMNITZ 
      TEL: 0371/3674170   FAX : 0371/3674177 
      e-m a il:    info@sta edteb a u-chem nitz.de 
      Internet: www.sta edteb a u-chem nitz.de 
 
 
 
 
      GESCHÄ FTSLEITU NG 
BLATTGRÖ SSE :  865 x 590    
 

 
Außen bereich ssatzun g  „Un tere Bären lo her Straße“ 

 
Die Sta dt Ba d Elster erlässt gem äß § 35 Ab s. 6 des Ba ugesetzb uches sowie na ch 
§ 89 der Sächsischen Ba uordnung in Verb indung m it § 4 der Gem eindeordnung für 
den Freista a t Sa chsen na ch Beschlussfa ssung durch den Sta dtra t a m                       die 
Außenb ereichssa tzung „U ntere Bärenloher Stra ße“, b estehend a us 
- der Pla nzeichnung im  Ma ßsta b  1:1.500 und 
- den textlichen Festsetzungen 

in der Fa ssung 05/2020. 
Die Sa tzung wird hierm it a usgefertigt. 
Die Sa tzung tritt m it ihrer Beka nntm a chung in Kra ft. 
 
 
Ba d Elster, den Siegel Bürgerm eister 


